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<Ein rechter ÎDitrm fcümnrt fidj bei Reiten

ßch rer: So, jebt fchreibt 3hr einiges
über den Sitel 2Benn ich 3aubern
könnte"

(3er ßehrer lieft nach einiger Seit
in 3jaaks ßeft: 28enn ich könnte 3au-
bern, roürd' ich oer3aubern mein 55ru-
der in eine 2Cuh und

Cehrer: 2Jber, 3faak, roie unanfländig
und lieblos 1

gfaak: 55itt' fchön, ßerr Cehrer, nachher

roürd' oerkofen ich die 2Cuh und

Cehrer: 2ïoch graufamer, 3faakl
gfaak: Clnd roenn ich roieder roürde

fehen die 'Kuh, roürde ich fie oerjau-
bern in meinen 23ruder und mit ihm
gehen heiml aeuti

^obe <5öfte
©»(lern kreijle ein grofjer 2idler über

Sern; kun oorher roar ein aujjergeroöhnllch
grofjer 6perber 3U fehen. Seide 23ögel oer-
fchroanden den Silpen 3U." (Serner üagbl.)

2Jdler und Sperber fchroanden
®en 21lpen 314, mit Sdirei'n, ]

Senn nur der Eleifegeier
3" Särn hat Beim a t fch ein I ki

Clemenceau in 3noien
Ser Siger" ging nach [Jndien,
(Srholung dort 314 fchindien
Und gleichzeitig 3U fmdien
Sein (Ebenbild: Sas Sigertier,
2öas ihm kaum fchroer fällt, glaubet mlrl
2Tur langt's bei Srankreichs grimmem Sieger
2Toch nicht 3U einem Königstiger.
Sielleicht 3u einem (Exemplar,
Sem aus3ugehen pflegt das ßaar,
ünd der kaum recht mehr brüllen kann,
2lls richtiger Spital-Srjrann. e

t)ecel)cte gubërec!
f3urra 1 Ser bazillus bemensis, der Gmmen-

talerkäsba3illus, Ift gefunden 1 (Er hat einen üm-
fang oon 15/ioooo Klillimetern und Ift nur dann
lebensfähig, roenn die ihn umgebende Ktmofphäre
mit Sauerftoff gefchroängert Ift. r Ift der Ser-
mltller und rreger des ßmmentalerkäfe-2iromas,
das den Kaminen felnfchmeckerlfcher ©ourmand-
nafen fo roohl tut. Cimburger. der mit diefem
Sa3lllus in Serührung kommt, bekommt in oier-
3ehn Sagen Göcher roie der fettefte (Emmentaler
und Ift oon diefem nur noch durch die Srelslage
3U unterfchelden. Klit der Serner Ochfenfcheuer
hat der bazillus bernensis nichts 3U tun und roo
er fich aufhält, roie Im ©mmental und anderen
©egenden, roie der Güdernalp. 1(1 der (Eintritt in
Ställe keinesroegs oerboten. Ciebespaare, die
infolge des Sa3illus nach (Emmentaler duften.
kommen fich, roie fie fich Immer roieder begeiftert
oerfichern, geraderoegs 3um Knbeifjen" oor.

<S-x*£tx3.d. Oinema
LIGHTBÜHNE
T»l6phon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 21/» 10'/« Uhr.
5 Akte Neu! Erstaufführung Neu! 5 Akte

Detektiv- und Abenteuer -Roman

Der
¦ n i i i*

s 4. Abenteuer!
Jedes Lepain-Aüenteuer ist für sich abgeschlossen

5 Akte Neu! Erstaufführung Neu! 5 Akte

Mutterliebe, betitelt Mama"
Eine tiefergreifende Familientragödie aus dem
Leben. In der Hauptrolle die berühmte

amerikanische Künstlerin Clara Kimball Young.
Achtung! In nächster Zeit!

Die Geheimnisse der Dschungeln!
Künstlerkapelle: A. FORTUNATO.

RindermarhtZO, ZQricbl
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
2066] Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.
CoMser!
Weinstube z. Hauenstein, Zürich I

11 Zähringerstrasse 11
ram» Landweine. Spezialitäten: Dôle, Fendent etc.
Essen à la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Burri.

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Zürich 1. ff. Salmenbräu, reelle
Weine, gute Küche. Höfl. empfiehlt sich Grupp-Enderle.

Grand-Café Astoria
PsUrstr .-Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: A.Tändury&Co.

Grösstes Caféhaus und Crhuioi-y
irstklass. Familien-Café 0flr ÛLIIWKI^
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

»est. Hifelel, schonasse ii, Zürich l
Prima Land- und Flaschenweine.

Höflich empfiehlt sich
Offenes Hürlimannbier.

Frau HOGG.

Biertialle Omni"
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

'' Lowenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
5urgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Corso-Theater. Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 7s/jUhr: Eine Ball-Nacht", Operette
in 3 Akten von Oskar Strauss.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags Uhr und
abends TU Uhr.

Palais RH iS C OTT E-Gorso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. Oktober 1920, täglich abends 8 Uhr
Wüsten-Moral"» lustiger Schwank in einem Akt von

August Neidhart, sowie das übrige Programm

Bonbonnière Ziirich.
(Schneider-Duneker.)

Vom 1. bis IS. Oktober 1920, täglich abends 8 Uhr:

Die Lieblingsfrau des Maharadscha", urkomi
sehe Posse, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum. Zürich
Direktion: L. Vanoni,

Vom 1. bis 15. Oktober, täglich abends 8 Uhr

Im Schlafcoupé", Operette in einem Akt, und das
übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Guter bürgerlicher Mittagstisch. ff. Wädenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelie Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber :

HansSteyrer
Zürich 1.

Café &*hlauch%
i Ohara Zäune 17 s Münstergasse 20 $
o Frühlings- Märchen |" Samstag und Sonntag stets Konzert T
] \ Es empfiehlt sich höfl. W. Fäsoh-Egll. %

Restaurant z. Kronenhof 22* *
FF. Aktienbier, hell und dunkel.

Höflich empfiehlt sich

Bäckerstr. 20
Prima Weine. 2054

Dom. Oeschgor.

Café Niederdorf Zürich 1. FF. Aktienbier,
hell und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich E. Weber.

Hotel xxn cl Weinrestaurantii Furrengasse 19

beim Rathaus

Telephon 1922

Rendezvous der Ostschweizer. Erstklassige Flaschen*
Weine. Spezialität: la Rheinweine aus den Kellereien der
Gebr. Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, ZUrich 1

..Weisses Kreuz

Schoffelgasse 10 Zürich
Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Es empfiehlt sich Frau Hug

Kröpfe Hais
wird rasch geheilt durch mein
erprobt. Kropfmittel. (Unschädlich.)

1 Flasche Fr. 3.50. Prompte
Zusendung d. E. Siegenthaler,
Arzt, Herisau. 2108

JfliHMHI
P

(eigenes Fabrikat)

sowie

Wiener, Genfer,
Stradella-Modelle

O

Reparaturen!!

Hch. Hess
Musikhaus

Langstr. 18, Zürich
Prospekte gratis. [2138

Sehr beliebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 250 Stück
Nr. 30 das Stück zu 3 Rp.

40 4
50 5
60 6
80 8

100 10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstückaus reintürkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5
bis 10 Rp. Prima Tabake in
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

A.. LoncliSpezialgeschäft für russische
Zigaretten 2081

Zürich f, Rämistrasse 33.

Fidele Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

Amerika
Passagiere (I., II. und III.
Klasse), die nach Amerika
zu reisen beabsichtigen,
erhallen bereitwilligst und
kostenlos Auskunft über
beste und vorteilhafteste
Ueberfahrten, sowie betr.

Preise und Pässe etc.
von der 2137

Schweiz, Generalagentur

KAISER & Cie.
Basel

r lisabethenstrasse 58

Bis *Ä ffft Fm tägl, VerdienstÖU rli Erwerb oder
Nebenerwerb. Prosp. 48 gratis.
P. Wagenknecht, Verl .Leipzig.

Haarfärben.
L Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederherstellers

Samaritana" Fr. 7.
sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Zürich.

@@@ Hl E00
Wer sucht schriftlichen

Erwerb und

oder lohnende Vertretung der
wende sich unt. Beilegung von
20Cts.-Markean d.
Generalsekretariat des
Germaniaverbandes, Bern.

Damen
Diskr. Ratschläge.

Postfach 17503

Fusterie, Genf.

Gummi
Herren!

¦Artikel
Achtung

1 Dtzd. 6.50
3.50

6.
3.25
3.80

2.

Spezialmarke
mit Reservoir / >/2

Feinste \ 1 Dutzend
Neverrip J
Feinste i" 1 Dutzd
Präservativ / Va
3 St. Muster, versch.
Nur frische Ware. Versand
diskret und franko p. Nachnahme,
auch poste restante. Briefmarken

nehme in Zahlung, 2075
R. M. Vogt, Basel I

Hyg. Spezialitäten.

imimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin^

I Blaue Fahne Zürich I
Jeden Donners-tag Orchester Math g

jÜ Kalmbacher ReicheïbrMa » Bürgerliche Küche
j= Prima Mittag- and Nachtessen j|

Höflich empfiehlt sich G. Barkhardt-Scheidegger -079

îiiiiiiiiiiiiiiiiiiM

Cin rechter Wurm krümmt sich bei Zeiten

Lekrer: So. jeht sckreibt Inr einiges
über cien Titel ..Wenn ick zaubern
könnte" t

(Der Lekrer liest nack einiger Leit
in Isaaks Kest: Wenn Ick könnte
zaubern, roüro" ick verzaubern mein Bruöer

in eine Auk uncl

Lekrer: Aber. Isaak, wie unanständig
uncl lieblos I

Isaak: Bitt' sckön. kZerr Lekrer. nack-
ker wllrci' oerkosen ick ciie Nun uncl

Lekrer: Nock grausamer. Isaak!
Isaak: llnci wenn ick wiecier würcie

seken öie Auk. würcie ick sie verzaubern

in meinen Brucler unci mit ikm
geken keim! s-usi

hohe Gäste
..Gestern kreiste ein großer Aoler über

Bern! kurz vorker war ein auß-rgervöknlick
großer Sperber zu seken. Deà Vögel ver-
sckwanàen àen 2iipen zu." (Berner Tugdi,)

Adler uncl Sperber scbwanden
Den Alpen zu. mil Scbrei n. ^

Denn nur eier Bleltegeler
I' Bärn kat K e I m a t sck e I n I ki

Clemenceau in InSien
Der Tiger" ging nacb Indien,
Erbolung clor! zu scblnclien
Uncl glelckzeltig zu fincllen
Sein Ebenbild! Das Tigertier.
Was Ikm kaum sckwer säilt. glaubet mir!
Aur langt's bei Srankreicks grimmem Sieger
Nock nickt zu einem Nönlgstlger.
Bielleickt zu einem Exemplar,
Dem auszugeksn pflegt das kZaar,
Und der kaum reckt mekr brüllen kann.
AIs ricktiger Spltal-Tgrann. e

verehrte Zuhörer!
Karra I Der bsêillas bernensis, der Emmen-

talLskSsdazillus. Isl gesunden I Er bat einen Umfang

von ^/loooo Millimetern und Ist nur dann
lebenssäbig, wenn die Ikn umgebende Atmospkäre
mit Sauerstoss gesckwängsrt Ist. Er Ist der Ber-
mittler und Erreger des Emmentalerkäse-Aromas.
das den Namlnen felnscnmeckerlscker Gourmandnasen

so wokl tut. Limdurger. der mit diesem
Bazillus In Berübrung kommt, dekommt In vier-
zekn Tagen Löcbsr wie der fetlefls Emmentaler
und Ist von diesem nur nock durck die Preislage
zu untersckelden. Alit der Berner Ocksensckeuer
kat der bazillus berrierisis nickts zu tun und wo
er stck aufkält. wie Im Emmental und anderen
Gegenden, wie der Lüdernalp. Ist der Eintritt In
Ställe keineswegs verboten. Liedespaare, die
Insolge des Bazillus nack Emmentaler duften.
kommen stck, wie ste stck Immer wieder degeistert
versickern, geradewegs zum Anbeißen" vor.

i.iv»ivll»iiie
?«!«pkon LStiiisnorsti?. 1» Solo. SS48

IsZIicb von 2>/-^i0'/« là,
5 H,I<te iXeu! Lrstauikübrung iXeu! ö /^kts

Detektiv- und Abenteuer -l^omsn

Osr
» » i ii i i«

s 4. advnteuisr!
làs ie^ill-Diiiitiiiisi ist liii sicii îid^Ztiiiiiûîiîiîii

5 ^kte iXeu! IZrstgukiükninA iVeu! 5 àte
IXIuttvrüvbo, betitelt Msma"
Lilie tiekerZreikende l^-lmiiientrsiZödie sus dem
l.àn. In der Usuptrolle die derUbrnte smeri-

ksniscbe Künstlerin LIara Kimball VounZ.
^cbtuniz! In nâcbster ?eit!

llio L«ks>mni«se tiier 0svkungv!n.
Künstlerkapelle: >V. fOKIUiV^c).

k!nllermlirktâ.D
riet pi»iimaVi/oino.

M6j Sick bestens empksklenà ««k. «alssi-tiVin-.

M.tà Usumtsiil, Wclil
n ^ski'ingvi'sii'asso .1

rnms, I^llà^eins. Zpe^ia-Iitüten : Oôle, ?enàsnt ete.
iissen à ls, ca,rts. Holl, oruxtloklt siok lssnsu Sui>i»i,

liilai-Iltoasss w, ?Li»îvK 1. N, S-ìlmsnvr-iu, reelle
>Vewe, suto Xüoke. Hüll, emxiûsklì siok tZi-upp ILnkiionIv.

lzrsmi-csft kstlll'ia
Pàstr.-Ssbàsstr. :: 7ÜNIV»! :: ».löndurvS-Ln.

lZrs'stSL Lssl-Kizus und ^r-t»,, ,-,!-,
irsàs, i-izmiiisn-csss
irnglisclitZ unci frsnàisà lZilîiZrlis

Isgiicti ngi2iimittizg5 unci sbenris
trttüAstlsi'-tionTei-te

prima I.anà- unci k^lasclienwelne.
nöilick cmpkieklt sick

cZkkenes Nllrllmânndler,
?r->u ttOLlZ,

NiMIIe llrzini
I-angsitr-a»»« 32, Xiiwivl, 4. 2102

u ^ovenbr-iu, keil unà àunkel! reingekaltens Veine, gute
°urgeriicks Kücke, Spezielle ^benàpiatlsn in reickkaltiger
^usvaki, Sick destens empkekisnà It. «ubsi-.

Korso -Ikostor, lürSok
aasî»oîol-0oo>'«ttsn»k:nsen,blo. Direktion ^ Xrsn.

Liixlick sdenàs ^-^^ ltlins Satt -Ililsvtlt", Operette

^ sbenâ 7»/j llkr,
^

?s>sSs M A 8 L S?7 U lîlZ8lZ
Direktion: 0svan 0i-îd.

Vom I. bis 15, Oktober 1920, täglick absnàs 8 vbr

kondonnïàro 2ürSok.
iiZcknelâer-Dulloker.)

Vom I, dis 15, Oktober 1920, täglick adsnàs 8 Ukr!

vis I.î«blingsfi»au rtivs Illlaksi'sÄsaiHs", Komi

Ikootor ü/Isximum- Meli
Direktion! t., Vsnoni,

Vom l, dis 15, Oktober, täglick sdenàs 8 llkr
8ok>slaoi>î>è", Operette in einem ^kt, unà àss

MMlter
Oute, davriscke Xiicke, reickkait. Speisekarte ?u jeàer i^ages^eit.
Qutsr bllrgeriicker iVUttsxstisck, ik, VZàensviisr Zier, ke»

Noklick"empk?eklt sick
°

2093 ^ ^"'oè^'oiZIgx

Zllrivl, ll.

Hoklick emptiekit sick

iZâoksrstr, 20
prima Veine. 2054

^iii'iirîlH <, ^ktiendier.

Ksite unà varme Speisen ?u jeàer îaZes-sit. IVIittaxessen. 2053
Ls empkiekit sick /lîï. IVoàs»-.

tjiî fiiiiêilMZZiî 1Ü

liêiili ûâtiiSiiZ

liîisiiliiiii lgzz

Ink»! l^I»ii^ Lucîkvl», Irûker Lakê Valàsckeake, ^Ilrick I

llreiiî

Altbekanntes, keimelixes Verkedrsiokal. Spezialität in I>Ieueil-
burxer, Veltllner, nebst prima I^snà- unà ?Iascken»einsi>.

Cs sinpkisblt siok îì^î â:î».-x

MàliSla
erprobt. Kropkmittei. (llnsckâà-
iick.) I ?Iascke ?r. 3.50. prompte
^usenàung à. L. Slexentksier,
àr^t, Neris»». 2108

r°

tiVîsnvi», ilZonkei>,
SînaÂvtts ààeiie

O

k.KM!UsKN!!

»vi». Nsss
iVlusikksus

l^anZstr. 18, Tûrlck
Prospekts xratis. f2l38

Sekr beliebt sinà meine

russisvkon
UîgiNrstîsik

okken unà in Packungen von
10, 20, 100 unà 250 Stück

lì 30 àas Stllck ?u 3 l?p.
40 4
50 5
60 S
S0 8

Lb ' s 2 'a tt"'°ok
ivlunàstûckaus isin tiirkiscksm
Ladak, okken unà in verscklsà.

bis 10 âp, prima ladake in

8pe?iàlxe»ciiâkt tllr russiscke
Xixaretten 2081

Tiinîvk >. iìàmistrasse 33,

i?ilIolL »errsn
erkalt, interess, àstersenàullZ
von pkotos u, illustr. Verken

öriekmarken. ^S, llilsu>>ii,
l^o^ig^g^^"' ^^2029

passaxisre <l,, II, unà III.

2u reisen bsabsicktiZen,
erkallen bereitwilligst unà
kostenios âuskunkt üder
beste unà vorteiikaktsste

Lews!?, ösiislsiLxeiiiiii

lXKSSi^k â vik.

Lis -Z F» »M^, tàxi, Vsràienst,
lît^I» IZrverk oàer

dixs I-Iiiare vsràen rasck unà
sicker bekanàeit, Vsrkauk àes

Färbemitteln, IVjgn verlange
Katslog gratis, >?. l^sukmÄNn,

oàer ioknsnàe Vertretung àer
venàe sick unt, IZeUexung von
20Lts,-^1arkean à, asnoiral-
svknotai»ist «tes Soi»»
msnisvei-dsnites, Kern.

Diskr, Hatscklâge.
?t>z>lîi>:Ii l?S»Z

i-usterie, Kvnf.

Kummî
Illei'-'on!

Ki-rilcsl
l Dt?à, 0,50

3,50
S,-
3,25
3,80

2,

mit Reservoir i^ >/2

Deinste 1 I Dut?enà
kieverrip / >/,
r/einste s I Dut'à
Präservativ /V-
3 St, Muster, versck,
Nur kriscke Vars, Versanà àis-

Ken nekme in ^akiung, 2075
k. «. Vog», tZsssI I

Nvg. Spe-islitaten.

WilIMIIIIIIIililIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIM

Z jecler» OorraersisA Oroîrester IVIuik ^
V Kttllirbsclrer kîeícîketàrsll « LürKerljclie Z^Lolre D

l?rílr>z IVlittsA- uncl I^solrtessen Z
D Höklick ecupkieblt sick IZctrkliarclt-LckeicleAAer -v'9 D

VlIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIilIIIIIIM
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